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Aus Laden.
Hofbericht.

Karlsruhe , 36. Nov . Seine Königliche Hoheit der
Großherzog empfing heute vormittag den Geh .
Legationsrat Dr . Seyb und den Minister Dr . Frei¬
herrn von Bodman zur Vortragserstattung . Nach¬
mittags folgte der Vortrag des Geheimerats Dr .
Freiherrn von Babo .

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden , dem Kammerdiener Ihrer
Kaiserlichen Hoheit der Prinzessin Wilhelm , Georg
Schneider die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis
zur Annahme und zum Tragen der ihm verliehenen
Herzoglich Anhaltischen goldenen Verdienstmedaille zu
erteilen , den Vorstand der seitherigen Höheren Bürger¬
schule in Tauberbischossheim , Professor Dr . Emil
Zimmermann , mit Wirkung vom 12. September
1911 an zum Direktor der zu einer sechsklassigen
Realschule erweiterten Anstalt zu ernennen , nach dem
Vorschläge der 36. Plenarversammlung der Badischen
historischen Kommission den Geheimen Archivrat Dr .
Albert Krieger hier als Sekretär dieser Kommission
für die Amtsdauer von weiteren fünf Jahren zu be¬
stätigen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßher -
zoglichen Hauses , der Justiz und des Auswärtigen
wurde dem Telegraphenassistenten Karl Lehn in
Mannheim der Titel T ^iegraphensekretär , dem Ober -
Postassistenten Paul Seiffert in Pforzheim der
Titel Postsekretär verliehen .

Vom Ministerium ves Großherzoglichen Hauses ,der Justiz und des Auswärtigen ist unterm 11 . No¬
vember 1911 Rechtsanwalt August Wielandt in
Karlsruhe , der seine Zulassung beim Oberlandesge¬
richt aufgegeben hat , als Rechtsanwalt beim Land¬
gericht Karlsruhe mit dem Wohnsitz in Karlsruhe zu¬
gelassen worden .

Ordens -Verleihungen
im Bereiche des 14. Armeekorps .

Seine Majestät der König von Preußen haben
Allergnädigst geruht : die Erlaubnis zur Anlegung
nichtpreuhischer Orden zu erteilen : des Grohkreuzesdes Großherzoglich Sächsischen Hausordens der Wach¬
samkeit oder vom weißen Falken : dem Gen .- Lt .
Dürr , Gen .-Adjutanten Seiner Königlichen Hoheit
des Großherzogs von Baden .

* Durlach , 30 . Nov . Das 2 )4 Jahr alte Söhn -
chen des Steinbruchbesitzers Rech fiel in einen Wasch¬
topf , der mit heißem Wasser gefüllt war , und ver¬
brühte sich so, daß es an demselben Tag seinenWunden erlag .

c . Ettlingen , 30. Nov . Die im letzten Winter ab¬
gehaltenen Vorträge über die Geschichte der
Stadt Ettlingen und deren Umgebung werden
auch In diesem Winter fortgesetzt. Der nächste Vor¬
trag von Gemeinderat Buhl behandelt das Thema
«Topographie der Umgebung und Stadt Ettlingen ,die Besiedlung und kulturelle Entwicklung ".

Hochstetten , 29 . Nov . Der Bürgerausschuß
hat den Bau einer normalspurigen elektri¬
schen Bahn von Karlsruhe nach Rußheim
einstimmig gutgeheißen in der Voraussetzung , daß von
Rußheim , Liedolsheim und Hochstetten auch Güter¬
verkehr nach dem Staatsbahnhof Linkenheim statt¬findet . Das zwischen hier und Liedolsheim neben
der Straße nötig fallende Gelände , das Gemeinde¬
eigentum ist , wird unentgeltlich gestellt . Die Be¬
fürchtungen der Gemeinden Liedolsheim und Ruß¬heim , unsere Gemeinde würde den Bau der Bahn
erschweren , weil wir schon eine Bahnstation haben ,zu welcher sie uns s. Zt . jede Unterstützung versagthaben , waren also grundlos .

ei. Vreüen , 30 . Nov . Mit der Automobil¬
linie Bre tten —Bauschlott — Pforzheimwird es jetzt ernst . Die Unternehmung , eine G . m . b .H. erfordert ein Betriebskapital von 80 000 -4L, vondem bereits 38 000 -.11 von Pforzheimer Interessenten
gezeichnet sind . Die Staats - und Gemeindezuschüssemit zusammen etwa 5500 -4L jährlich sind auf dieDauer von 7 Jahren bereits verbürgt . — Die älteste
Bewohnerin , Frau Christine Hölzle Witwe ,starb dieser Tage im 93 . Lebensjahre .

: : Heidelberg . 30. Nov . Dem 17jährigen Ober -
llalschüler B . Haber wurde eine öffentliche
Belobung zuerkannt für mutige Errettungeines Knaben vom Tode des Ertrinkens im Neckar.

: : Heidelberg , 30. Nov . Unter dem Vorsitz des Geh .Hosrats Professor Dr . Wille trat in der Jesuiten¬
kirche eine Kommission zusammen , um über eine auf
Anregung der Stadtverwaltung geplante neue und
würdige Unterbringung der Gebeine des
Kurfürsten Friedrich I . (des Siegreichen ) vonder Pfalz , der bekanntlich in der Jesuitenkirche begra¬ben liegt , zu beraten . Wie das „Heidelbg . Tagebl .

"
Hort , sollen die jetzt in einer Gruft untergebrachtenirdischen Ueberreste in einen neuen Sarkophag unter -
Sebracht und mit einer entsprechenden Aufschrift ver¬sehen werden .

: : Mannheim , 30. Nov . Der Defraudant Hehler ,dessen Auslieferung von Griechenland nach Deutsch¬land nahe bevorsteht , hat an verschiedene Bekanntehier aus dem Gefängnisse in Athen Briese mit Trauer -rand geschrieben , in denen er ihnen von dem Todeseiner Mutter Mitteilung macht . Er schreibt in den
Briefen weiter , daß er demnächst nach Deutschland
zurückkchren und seinen Freunden einen Besuch ab¬statten werde . Die ganze Abfassung der Briese läßt??r°us schließen, daß H . Geisteskrankheitsimuliert .

* Kehl, 30 . Nov . Welche Angst Leute mit einem
schlechten Gewissen vor dem Polizeihunde ha -
x .̂ii- zeigt folgender Vorgang . Einem hiesigen Land¬wirt wurden mehrere Körbe Rüben entwendet . Erdoste wohl Verdacht auf eine bestimmte Person , ohne

dieser aber den Diebstahl Nachweisen zu können . Der
Landwirt erzählte verschiedenen Leuten , daß er zur
Ermittelung des Täters einen Polizeihund kommen
lassen werde . Das sprach sich bald herum und vor
wenigen Tagen fand Ser Bestohlene seine Rüben wie¬
der in seiner Vorratskammer .

n . Freiburg . 30 . Nov . Ein 4 Jahre alter Knabe
machte sich kürzlich an einer mit kochendem Wasser
gefüllten Waschmaschine zu schaffen, wobei diese vom
Stuhle fiel . Durch das Wasser wurde das Kmd s o
verbrüht , daß es jetzt gestorben ist .

Donaueschingen . 29. Nov . Der Kaiser konnte
auch diesmal wieder trotz der erheblichen Ungunst der
Witterung auf ein befriedigendes Jagd¬
ergebnis zurückblicken. Er erlegte bei den dies¬
maligen Fuchsjagden in den Tagen vom 21 . bis 25.
November im ganzen SO Füchse und 1 Hasen , die
übrige Jagdgesellschaft 53 Füchse, 3 Rehböcke, 10
Geißen und 16 Hasen . In diesem Jahre konnte der
Kaiser in Donaueschingen ein Streckenjubiläum
feiern , er erlegte seinen 500 . Fuchs in den fünf Jahren
seiner Jagdbesuche beim Fürsten zu Fürstenberg .

* Gutach , 30 .Nov . Das Gasthaus zum „Löwen "
ist gestern nacht vollständig abgebrannt .

* Möckmühl , 30 . Nov . Seit einigen Tagen wird
hier ein allgemeines Fisch st erben in der
Seckach von der Papierfabrik abwärts beobachtet .
Eine Menge der schönsten Forellen und Acschen
wurden tot aus dem Wasser gezogen und noch sieht
man eine Menge Fische ans Ufer treiben . Der ganze
Fischbestand in der unteren Seckach dürfte total ver¬
nichtet sein . Die Fischer erleiden dadurch einen ganz
empfindlichen Schaden .

de. Villingen , 30 . Nov . Wegen des Verdachts der
Maul - und Klauenseuche mußte im Schlacht¬
haus ein Transport Schweine — 28 Stück — des
Händlers Iäckle getötet werden .

K . Konstanz , 29 . Nov . Auf der Konradi -
messe wurden in der Nacht zum Mittwoch einem
Juwelier aus Frankfurt aus einem Stande Bijou¬
terien und Goldwaren im Werte von 250 -4L
gestohlen . Den Tätern ist man aus der Spur .

Das neue Erdbeben.
Haslach . 29 . Nov . Hier ist heute nacht 1 .05 Uhr

ein leichter Erdstoß (Richtung Süd -Nord ) gespürt
worden .

: : Schopfheim , 30 . Nov . Das am Montag früh kurz
nach 4 Uhr in Freiburg verspürte Erdbeben wurde
auch südlich des Feldberges , und zwar in den Wiesen¬
talorten Todtnau , Schönau , Zell , Hausen und Schopf¬
heim wahrgenommen . Als Zeitpunkt des Stoßes wird
ziemlich übereinstimmend 4 .11 Uhr oder 4 .12 Uhr
angegeben . Die Erschütterungen hatten ungefähr die
Stärke wie die beim ersten Stoß am 16 . November .
Allem Anschein nach lag der Erdbebenherd im Feld¬
bergmassiv .

e . Krozingen bei Freiburg , 30 . Nov . Auf der bei
der Straße nach Hartheim a . R . gelegenen Kali -
bohrungsstelle stieß man wie im August dieses
Jahres wieder auf eine mineralhaltige
warme Quelle , die mit einem kolossalen Druck
4—5 Meter hoch sprudelt . Das Wasser fließt seit
Dienstag ununterbrochen stark . Es hat einen ange¬
nehm salzigen Geschmack, wie Mineralwasser . Man
wird kaum fehl gehen , wenn man annimmt , daß diese
Erscheinung mit dem Erdbeben im Zusammenhang
steht, besonders da auch an andern Orten , in unserer
Gegend beispielsweise in Freiburg -Zähringen sogardas Brunnenwasser seit dem Erdbeben stark mineral¬
haltig ist . Das erste Auftreten einer warmen Quelle
an derselben Stelle dauerte von Ende Juli in den
August d. I . hinein etwa 14 Tage . Dann versiegte sie.

* . *
Berichtigung . In Nr . 324 , Jahrgang 1911 des

„Karlsruher Tagblattes " war unter der Rubrik
„Erdbeben außerhalb Badens " folgendes zu lesen :
„In Rottweil a . N . starb der Onkel eines hiesigenWirtes (Heidt , Schremppscher Bierkeller ) und war in
der Erdbebennacht im Trauerhaus aufgebahrt , wobei
einige Frauen die Nachtwache hielten . Infolge der
Erdstöße fiel der Sarg mit der Leiche auf den Boden ,die Frauen flüchteten vor Angst und so mußte der
Leichnam die ganze Nacht auf dem Boden liegenbleiben , da sich niemand mehr ins Haus wagte .

" Da
sich die Angehörigen des Verstorbenen durch obige
Veröffentlichung beleidigt fühlen , weil die ganze Sach «
auf Unwahrheit beruht , bitten diese uns folgende
Berichtigung zu veröffentlichen : Wahr ist, daß der
Onkel des hiesigen oben genannten Wirtes in der
Erdbebennacht in Rottweil tot aufgebahrt war . Aber
unwahr ist, daß Frauen bei ihm , dem Berstorbenen ,die Totenwache hielten . Ebenfalls unwahr ist , daßder Sarg mit der Leiche auf den Boden gefallen istund als eine noch viel größere Unwahrheit gilt der
Satz , daß sich niemand mehr ins Haus wagte bis am
nächsten morgen . — Der Vorfall war als besonders
merkwürdig von uns veröffentlicht worden . Eine „be¬
leidigende Absicht" wird niemand außer den Ver¬
wandten darin erblickt haben . Wir bedauern lebhaft ,
falsch unterrichtet worden zu sein . Red .

kommmmlpMscheUmschau.
Frauen in der Gemeindeverwaltung .

In Unterschleichach (Unterfranken ) wurden in die
Gemeindeverwaltung 6 Frauen gewählt , die als Bei¬
geordnete des Bürgermeisters fungieren .

Aus dem Stadtkreise.
Alice Schalek über Siam .

Nach dem 3 Abende umfassenden Zyklus von kunst-
geschichtlichen Vorträgen Prof . Thodes kam bei der letz¬ten Veranstaltung des Kaufmännischen Ver¬
eins Fräulein Alice Schalck , Schriftstellerin aus
Wien , mit einem Vortrag über Siam , unterstützt
durch vorzügliche Lichtbilüervorführungen , zu Wort .Die sehr weitgereiste Dame hatte , auf einer Reise nach

Japan begriffen , in Siam Station gemacht . Sie schil¬
derte in sehr fesselnder, zum Teil recht humoristischer
Weise ihre dort gewonnenen Eindrücke . Auf einem
Norddeutschen Lloyd -Dampfer von Genua nach Port -
Said , Colombo gings über Singapore nach Batavia
auf Java . Einen ganz verschiedenen Eindruck macht
das holländische gegenüber dem britischen Indien . Der
Holländer hält sich in dem für sein Vaterland viel zu
großen Kolonialgebiet von allen politischen und son¬
stigen Händeln ängstlich fern : er läßt die Eingeborenen
möglichst gewähren , da er nichts will als Geld verdienen .
Er erlernt sogar ihre Umgangssprache , das aus un -
fluktuierten Worten recht primitiv zusammengesetzte
Malayisch . Der Engländer will herrschen , auch mit
seiner Sprache . Don Javas wunderbarem Klima gibt
der botanische Garten bei Batavia mit den wunder¬
barsten Seltenheiten der Flora ein prächtiges Bild .
Das Urvolk der Sundanesen hat sich insofern dem
Klima angepaßt , als sie möglichst faul sind und die
reiche Natur für sich sorgen lassen . Auch wirkt das
heiße Klima so erschlaffend, daß trotz des herrschen¬
den Islams weder von Götterkult noch von irgend
einer einheimischen Kunst viel zu finden ist, außer die
sehr viel geübte Batikarbsit , eine Art Bemalung des
Stoffes in zwei bis drei Farben , zum Teil recht kunst¬
voll . Von uralten Baudenkmälern sei ein Buddha¬
tempel genannt , der massiv (ohne Jnnenraum ) in 7
Stockwerken aufgebaut , allen Erdbeben des sehr vul¬
kanischen Landes getrotzt hat . Seinen Schmuck an
Buddhastandbildern und Reliefs lassen die Holländer un¬
gestört wegtragen von jedem , der nur will . Wenn es
nur Platz für Zuckerrohr - und Reisbau gibt . Denn
Land abkaufen lassen sie sich keines mehr , es wird
nur noch verpachtet oder man kann sich mit Geld an
ihren Unternehmen beteiligen . Beim Sultan in
Singapore hatte Frl . Schalck die seltene Auszeichnung ,
dessen Schatzkammern und Privatmoschee besichtigen zu
dürfen . Sie war nämlich mit einem Empfehlungs¬
brief vom Hauptgläubiger des stets um Geld verle¬
genen Potentaten , einem holländischen Kaufmann , aus¬
gestattet . — Der Halbinsel Malaga entlang ging nun
die Reise nach Siam , das nur der Eifersucht Frank¬
reichs und Englands seine Unabhängigkeit verdankt .
Die Hauptstadt Bangkok ist noch weit mehr Wasser¬
stadt als selbst Venedig , denn hier schwimmen sogar
die Häuserl Nur die vornehmsten Stadtteile liegen
am Meere : einfachere Häuser sind auf Pontons oder
auch nur auf Bambusstäben im Meere erbaut . Dies
letztere hat den Vorzug , daß man mittelst eines Ru¬
ders seinen Wohnsitz ohne weiteres ändern kann . Den
Verkehr vermitteln Frauen in Kähnen , wie überhauptdas weibliche Geschlecht hier alle Arbeit tut . Der
Siamese hat die Frauenfrage längst und endgültig da¬
hin entschieden, daß die Arbeit männerunwürdig und
daher für die Frauen bestens geeignet ist. Gleichartig
ist nur die Haartracht und die Kleidung für Männer
und Frauen . Einen furchtbaren Teil der Stadt bildet
der Totenplatz , wo der arme Siamese , der kein Holz
zur Leichenverbrennung hat , seine Toten den Geiern
überliefert . Erwähnenswert ist in Bangkok ein Riesen¬
buddhatempel mit einem Standbild des Gottes von
48 Meter Länge , dann das wundervolle , schneeweiße
kaiserliche Schloß mit einem 50 Meter langen Figuren¬
fries . Das Innere strahlt derart von Gold , Edelsteinenund Elfenbein , daß ein Europäer die Pracht kaum
fassen und den Wert nicht einmal schätzen kann . Die
Vortragende hatte das Glück, in Bangkok an den Be -
stattungs -, d. h . Verbrennungssestlichkeiten für den
toten König teilzunehmen . Es wurde bei diesem An¬
laß ein ganz ungeheurer Pomp entfaltet . So war
zu diesem Zweck ein Verbrennungstemvel erbaut wor¬den , zu dem jeder Untertan ein Geldstück entrichtenoder Baufron leisten mußte . Kein Wunder , daß da
die Trauer eine aufrichtige und allgemeine war ! Zum
Tempel wurde nun in prächtigem Zug , begleitet vonden königlichen Prinzen , den zahllosen Priestern , dem
Volk in weißen Trauerkleidern , die goldene Urne ge¬führt , die von jeher der Bestattung der siamesischen
Herrscher diente . Auch auf diesem allerletzten Weg
begleitet den König das ständige Abzeichen uiü Attribut
seiner Macht und Würde — der weihe Königsschirm .Ist die Urne an ihrem Platz in dem aus Gold , Stuckund Elfenbein erbauten Tempelchen aufgestellt , so wird
sie durch Vorhänge verhüllt . Damit ist der Königauf ewig seinem Volke entrückt . 600 Ehefrauen trauern
um seinen Tod . Da der neue König in England er¬
zogen ist und für die allen Sitten und Gebräuche den
Sinn ziemlich verloren hat , mag dies wohl die letzte
ebenso eigenartige wie exotisch -phantastische Königs¬
bestattung gewesen sein.

Die vorgeführten Bilder (von der Rednerin zumTeil unter großen Schwierigkeiten erworben , da in
Siam das Photographieren verboten ist) ergänzten sehr
gut den überaus interessanten Vortrag . Reicher Bei¬
fall lohnte die reisemutige Dame .

Siadtpfarrer a. D. Christoph Wachs , der hier am28. d . M . im Aller von etwa 70 Jahren starb , ist ge¬stern nach erfolgter Einäscherung , beigesetzt worden .Cr war am 17. Juni 1842 in Wertheim geboren und
seit 1875 im badischen Kirchendienst . Besonders in
Lahr und Rastatt , wo er bis 1905 wirkte , wird er un¬
vergessen sein . Bei seiner Zuruhesetzung wurde ihmder Zähringer Löwenorden 1 . Klasse verliehen . Pfar¬rer Wachs war einer der tüchtigsten Pfarrer , weit ge¬
schätzt und beliebt durch seine Hilfsbereitschaft in
schweren Stunden mit Rat und Tat beizustchen . Ein
Schwiegersohn des Heimgegangenen ist PfarrerJäger in Freiburg i . B .

Wohnungsuntersuchungen . Mit den regelmäßigen
Wohnungsuntcrsuchungen (Vorerhebunqcn ) wird durchdie Wohnungskontrolleure , die von einem Bedienste¬ten der Staatspolizeimannschaft begleitet sind, amMontag , den 4 . Dezember 1911, vormittags 9 Uhrfortgefahren . (Man beachte die Bekanntmachung im
„Tagblatt "

.)
Der weihnachtsverkauf für Innere Mission findetdiesmal eine Woche später als gewöhnlich statt , am5 . und 6 . Dezember , Dienstag und Mittwoch nächster

Woche. Man schreibt uns dazu : Da der Verkauf da¬
durch näher an Weihnachten heranrückt , ist zu hoffen ,
daß er desto freudiger und zahlreicher zum Einkauf
der Weihnachtsgeschenke benützt wird . Um so mehr ,als auf diese Weise Gelegenheit geboten ist, mit dem
Einkauf zugleich ein gutes Werk zu tun . Denn der
Ertrag des Verkaufs kommt der Stadtmission und
den mit ihr verbundenen Vereinen zugut . Die ev.
Stadtmission , 1882 von dem jetzigen Geh . Konsistorial -
rat Kayser gegründet , treibt nun schon seit bald 30
Jahren ihre segensreiche Arbeit durch leibliche und
geistliche Fürsorge , besonders für die ärmere Be¬
völkerung unserer Stadt in Armenpflege , Jugend¬
pflege , Krankenpflege , Seelsorge , Trinkerrettungs¬
arbeit , Fürsorge für Verirrte und Verwahrloste usw .
Außer dem Stadtmissionsinspektor stehen noch 7 männ¬
liche und drei weibliche Kräfte als Stadtmissionare ,
Krankenpfleger , Gemeinde - und Anstaltsschwesternim Dienste des Unternehmens in seinen verschiedenen
Zweigen . Man kann sich wohl denken, wie schwer
es ist, in diesen teuren Zeiten solch ein Werk über
Messer zu halten und doch ist es gerade in solchen
Zeiten doppelt nötig . Möge darum auch diesmal
durch den Ertrag des Verkaufes ihm die nötige Hilfe
werden . Gaben dafür werden noch bis 4 . Dezember
im Bureau , Kreuzstraße 23, angenommen .

Colosseum . Man schreibt uns : Heute beginnt ein
vollständig neues Programm . Die einzelnen Kunstkräste
sind aus der An eige von heute er - chtlich . Morgen
Samstag , den 2 . Dezember findet Vorstellung statt. Sonn¬
tag zwei Vorstellungen , 4 und 8 Uhr.

Daxlanden . Am Sonntag , den 3 . Dezember , nach¬
mittags 31L Uhr , findet im Gasthaus zum „Adler "
ein Dortrag des Gewerbelehrers K. Maier aus
Karlsruhe über das Thema : „Warum und wie soll
der Handwerker Bücher führen " statt . Der Besuchdes Vortrags ist für jedermann frei .

Diebstähle . In der Zeit vom 25 . September bis
27 . November ds . Js . wurden einer Dame in der
Kricgstraße , während sie verreist war , mittels Nach¬
schlüssel ein schwarzsamtnes Ballkleid mit Schleppe ,ein hellgrau -seidenes Miederkleid mit grauen und
weißen Spitzen , ein dunkellila -seidcnes Jäckchen im
Gesamtwerte von 940 -4L gestohlen . — Vom 14 . bis
16 . ds . Mts . stahl ein Unbekannter in der Amalien -
straße durch Einbruch eine silberne Herren -Rem . - Uhr
samt einer goldenen Panzerkette im Werte von 40 -4t .— Am 25 . ds . Mts . kamen von einem Wagen im
städtischen Schlachthaus 2 Hammelschlegel von je 14,5
Kilogramm im Werte von 25 -4t abhanden . — Aus
der Busettkasse einer Wirtschaft in Grünwinkel stahlam 26 . ds . Mts . ein 20 Jahre alter Kaufmann aus
Reichenbach 42 -4t . Bei der Durchsuchung wurde das
Geld in seinem Zimmer vorgesunden , beschlagnahmtund dem Bestohlenen wieder zurückerstattet . — Fest¬
genommen wurde eine ledige Kellnerin aus Pfäff -
lingen , weil sie in der Nacht zum 29 . ds . Mts . einem
Herrn das Portemonnaie mit 17 -4t stahl .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Arbetlerbildungsverein . Am Montag abend

sprach Herr Erwin Drinneberg über seine „Ein¬
drücke auf einer Reise im indischen Reich" . Der Red¬
ner führte die Zuhörer durch den von ihm bereistenTeil Indiens , er gab eine sehr gute Schilderung von
Land und Leuten , Sitten und Gebräuchen und Kultur¬
denkmälern und er wußte den Zuhörern einen gutenUeberblick über das geschichtliche Indien und das neu¬
zeitliche Indien mit den modernen Errungenschaften
zu geben . Das Gesehene und Erlebte wurde durcheine große Zahl sehr interessanter Lichtbilder illustriertund der Redner durfte von den lehr zahlreich erschie¬nenen Zuhörem für seinen durch Form und Inhaltund durch die Unmittelbarkeit der Wiedergabe aus¬
gezeichneten Vortrag den reichsten Beifall entgegen¬
nehmen . — Am Montag , den 4 . Dezember , spricht
Professor Dr . v . Gierke über „Die Bakterien als
Freunde und Feinde des Menschen" (mit Lichtbildern ) .

— v . Der Cäcilienverein St . Stefan folgte am Sonn¬
tag auch in diesem Jahre seiner altgewohnten Uebungund feierte den Ehrentag seiner Namensheiligen , der
hl . Cäcilie , durch Ausführung einer neu einstudier¬ten Messe: Uissa in ttonorom U .ül .V . cls l -orsto
von V . Goller , op . 25. Eine weihevolle Stimmung
erfüllte das weite Gotteshaus . Der gediegene Gesangdes Kirchenchors versetzte die Besucher des Haupt -
gottesdicnstes in gehobene Andacht . Das einheitlich
durchkomponierte Werk erforderte mit seinen Schwie¬
rigkeiten ein eingehendes und eifriges Studium . Die
immer wiederkehrenden Fugen , die klar und bestimmt
wiederaegeben wurden , gestalten das Werk lebendig .Das „Kyrie "

, wohl der beste Teil des Werkes , ist voneinem warmen Ausdruck innigen Flehens erfüllt .Es hinterließ neben dem kraftvollen , geschlossenen
„Sanktus "

, in dem sich überzeugter Glaube und vonGottes unendlicher Größe überwältigte und emporgerichtete Kraft offenbart , den nachhalligsten Eindruck ,lieber dem „kll inoarnatur sst "
, der Glanzstelle des

„Credo "
, schwebt der duftige Schleier dieses Geheim¬nisses , weichem der Chor im zartesten PianissimoAusdruck verlieh . Es ist nicht zuviel gesagt , wennwir dem St . Stephanskirchenchor und seinem kunst¬sinnigen , kirchenmusikalisch hervorragenden Ehordirek -

tor Fr . Steinhart Dank für diese glanzvolle
Wiedergabe sagen.

— o . Der Verein Karlsruher ArchilekLn ehrte seinen
Vorsitzenden , Oberbaurat Billing , durch eine in -
lerne Feier im kleinen Saal des „Krokodils "

. Der
berühmte Baukünstler wurde letzthin durch die Ver -
leihung des Titels Oberbaurat und des Ehrendoktors
der Freiburger Universität ausgezeichnet . Die kleine
Festlichkeit verlief sehr stimmungsvoll .

— o . Hahnemannia . Die Erbauung eines homöo¬
pathischen Krankenhauses in Stuttgart sucht die Hahne¬mannia (Landesoerein für Homöopathie in Württem -

erg , C. V .) neuerdings dadurch rascher zu fördern ,aß sie alle Freunde und Anhänger der Homöopathieund des Naturheiloerfahrens im ganzen Lande auf¬
fordert , durch Gewährung verzinslicher oder unver¬
zinslicher Darlehen (von 5 -4L an ) zur Beschaffungdes nötigen Baukapitals beizutragen . Für den ge¬nannten Zweck ist bis jetzt dank einiger größeren



son 111 Är in schönster Höhenlage Stuttgarts im Wert
von 100 000 »L möglich geworden . Um die erforder¬
liche Bausumme mit zu gewinnen , fordert auch der
hiesige homöopathische Ortsverein als Zweigverein der
Hahnemannia seine Mitglieder sowie alle sonstigen
Anhänger der Homöopathie zu Gaben auf . (Siehe
Anzeigenteil des heutigen Blattes .)

—v . Große Vogelausstellung . Der erste Karls ,
ruher Verein für Kanarienzucht mit Vogelschutz und
Pflege , E . V ., veranstaltet vom 2 . bis 1 . Dezember
ds . Js . im Saal des Hotels „Cafe Nowack "

, Eingang
Ettlingerstraße , eine große Ausstellung von Kanarien ,
Zier - und Singvögeln . Wie schon der Name sagt ,
fördert der Verein die Kanarienzucht und den Vogel¬
schutz. Auf dessen Ausstellung findet daher der Be -
sucher neben vielen Kanarien edelster Rasse eine An¬
zahl aut gepflegter einheimischer , sowie fremdländischer
Vögel aus allen Weltteilen . Ferner werden ausge -
stopste Vögel , Aquarien , Schmetterlings - und Käfer¬
sammlungen die Ausstellung schmücken. Der Besuch
kann daher nur empfohlen werden . Und wer nicht
das Glück haben sollte, bei der Verlosung einen der
zahlreichen Gewinne — einen sprechenden Papagei ,einen feinen Kanarienvogel oder einen praktischen
Käfig — zu erzielen , dem bleibt immer noch die Ge¬
legenheit , einen seinem Geschmack entsprechenden
Vogel anzukaufen , um damit eine Weihnachtsfreude
zu bereiten . Gleichzeitig wird darauf aufmerksam ge¬
macht , daß am Samstag , den 2 . Dezember 1911 die
Ziehung der Sommerlotterie stattfindet und die
Ziehungsliste im Ausstellungslokal aufliegt . Man
beachte die Anzeige .

—v . Der Flottenbund deutscher Frauen , der seit
einiger Zeit auch in Baden sich zu einem Landesver -
ban organisierte , entsendet in diesen Tagen seine eif¬
rigste Vorkämpferin , Frl . Clärchen Müller , aus
Hannover , die Vorsitzende seines Zentraloorstandes ,
nach Karlsruhe . Es gilt , hier , nach dem Vorbilde
Mannheims , für die edle Sache zu werben , um die
sich nun seit 6 Jahren vaterländisch gesinnte Frauenin allen Gauen des Deutschen Reiches schon so ver¬
dient gemacht haben . Wie einst im Jahre 1848 die
deutsche Frau mit ihrer Werbekraft an die Seite des
Mannes trat , als es als notwenoig erkannt wurde ,dem Vaterland eine starke Flotte zu schaffen, so wollen
auch jetzt unsere Frauen nicht dahintenbleiben bei
einem Werk , das die Sicherheit , den Frieden und
Wohlstand der ganzen Nation bedeutet : Deutschland
auch zur See stark zu sehen, zum Schutze unsererLandsleute über See , zum Schutze des heimischen
Herds , unseres Handels und unserer weit sich er¬
streckenden Küsten . In einer Vortragsveranstaltung ,
zu welcher der Eintritt für jedermann frei ist , wird
Frl . Clärchen Müller am Montag nachmittag ^ 5
Uhr Im großen Rathaussaal über : die „Entstehung ,
Entwickelung , Arbeit und Erfolge des Bundes " reden .
Frauen aus allen Kreisen der Bevölkerung sind dazu
eingeladen , denn es gilt hier das Interesse für die
vaterländische Sache nicht nur bei einzelnen begeister¬ten Wenigen , sondern bei möglichst vielen Frauen
unserer Stadt zu erwecken und sie zur Unterstützungund Mitarbeit zur Erreichung des schönen Zieles zu
gewinnen . Auch handelt es sich nicht nur darum , daß
unsere Flotte stark , sondern auch , daß ihre Besatzung ,unsere deutschen Landeskinder , gesund und tüchtig
zum Werke sind. Darum hat der Flottenbund deut¬
scher Frauen sich auch die Unterstützung der See¬
mannserholungsheime in besonders eifriger Weise an¬
gelegen sein lassen . Dem Vortrag Frl . ClärchenMüllers wird sich ein Dortrag von Frl . Dr . Bernth -
sen aus Heidelberg , der Vorsitzenden des badischenLandesverbandes des Frauenbundes , anrechen , die
mit zahlreichen und interessanten Lichtbildern von der
Kieler Woche einen Einblick in unser Marineleben
und den Dienst unserer Flotte geben wird . So wird
auch die anschauliche bildliche Darstellung den Vor¬
tragenden Gelegenheit geben , das Verständnis für
unsere Marine zu vertiefen und neu zu beleben und
den deutschen Frauen zu zeigen , wie sie auf diesemGebiete als Mitwirkende zur Erhaltung des Friedens ,der heute auch in einer starken Flotte gewährleistet
sein muß , sich um das Vaterland verdient machen . Bei
dem allgemeinen freien Eintritt wird wohl auf einen
zahlreichen Besuch dieser Veranstaltung zu rechnen
sein.

Skandesbuch-Auszüge .
Eheaufgebote : 30 . Noo . : Dr . Bruno Zieglervon hier , Rechtsanwalt hier , mit Machilde Hum -

mel von Ettlingen ; Willy Weidcnhammer von
hier , Mechaniker hier , mit Elsa Schwab von Stutt¬
gart ; Karl Häßler von Schlatt , Maschinist hier ,mit Anna Häbich Witwe von Stuttgart .

Eheschließungen : 28. Noo . : Adolf Guck es von
Durlach , Dipl .-Jngenieur in Mannheim , mit Mina
Röder er von hier . — 3V. Nov . : Johann Bährvon Offenburg . Pfarroerwalter in Wertheim , mit
Luise Ratzel von hier ; Friedr . Schwämmle von
Liebelsberg , Bäcker hier , mit Theresia Heck von
Bietigheim : Salli Neuhaus von Westerburg , Metz¬
ger in Frankfurt a . M ., mit Helene Durlachervon hier .

Geburten : 25 . Nov . : Hilda Rosa , Vater Anton
Huber , Fabrikarbeiter ; Felix , Vater Lorenz Pau¬lus , Blechner . — 26. Nov . : Adelheid Katharina ,Vater Frz . Ant . Brandel , Hausdiener . —
28 . Nov . : Michael , Vater Uschcr Katleroff , Buch¬drucker ; Anna Lutte , Vater Friedr . Wackenhut ,Maler .

Todesfälle : 29 . Nov . : Sofie Collmer , all 26
Jahre , Ehefrau des Schlossers Karl Collmer ; Heinrich
Pagel , Schneider , Witwer , alt 45 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Per -
ftorbenen . Freitag , den 1 . Dezember 1911.

11 Uhr : Dr . Karl Schmidt , Dipl .-Jngenieur , Karl¬
straße 16. — ^ 1 Uhr : Karoline Händel , Privat .-
Ehefrau , Stefanienftraße S7 (Feuerbestattung ) . —
2 Uhr : Hermine Seidel , Chemikers -Ehefrau .
Sofienstraße 22 . — 4 Uhr : Sofie Collmer , Schlos¬
sers -Ehefrau . von Grünwinkel .

Srotzh. Hoskhealer zu Karlsruhe.
Freitag , den 1 . Dezember 1911.

L « . Abonnements -Vorstellung der Abteilung
(rote Avonnemcatskatten .)

Tiefland.
Musikdrama in einem Vorspiel und 2 Men .

Text nach A . Gurmera von R . Lothar .
Musik von Eugen d ' Albert .

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Peter DumaS .

Personen :
Sebastians » ein reicher Grund¬

besitzer . Max Büttner .
Tommaso , der Aelteste der Ge¬

meinde . . . . W . v. Schwind .
Moruccio , Mühl -

knccht,
Maria ,
Pepa ,
Antonia ,
Rosalia ,
Nuri ,

N°n7ö, ! H^ en.

S- 3

S .K-
» Z,
«» >»

Fritz Mechler .
B - Lauer-Kottlar .
Gisella Tcrcs .
R .SchüllerEthofer

.WarmerSperger .
Hans Tänzler .
Pancho Kochen .

Der Pfarrer . Max Schneider .
Ein Knecht . Ad . Bodeumüller .
*) Rosalia : Jane Freund vom Großh . Hoftheater in

Mannheim als Gast .
Knechte und Mägde .

Die Oper spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen , teils
im spanischen Tiefland von Cutalonicn , am Fuße der

Pyrenäen .
Große Pause nach dem ersten M .

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der
Tages - und Abendkasse zu haben.

Anfang : 7 Uhr. Ende : nach */«10 Uhr.
Kasse-Eröffnung : Lr7 Uhr .

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Preise der Plätze : Balkon : I. Abteilung 6.—,

Sperrsitz : l . Abteilung 4 .50 rttw.

Karlsruher kunskleben.
Grotzh . tzoslheaker .

Spielplaa .
a) In Karlsruhe :

Freitag , 1 . Dez . L . 20 . „Tiefland " , Musik -
dama in einem Vorspiel und 2 Akten von Eugen
d 'Albert . 7 bis gegen ^ 10 .

Samstag , 2 . Dez . 6 . 21. „Penthesilea " ,
Trauerspiel in 3 Akten von Heinrich von Kleist, Ein¬
richtung des Karlsruher Hoftheaters . ^ 8 bis 10.

Sonntag , 3. Dez . 6 - 20. „Königskinder " ,
Mufikmärchen in 3 Bildern von Engelbert Humper -
dinck . 6 bis Z410 .

Montag , 4. Dez . 21 . „Weihnachtseinkäufe "
,eine Szene von Arthur Schnitzler . „Die Lore "

, eine
Komödie in 1 Akt von Otto Erich Hartleben . „Lott -
chens Geburtstag "

, Lustspiel in 1 Akt von Ludwig
Lhoma . ZL8 bis gegen -/.IO.

Eintrittspreise
am 3. Dez. Balkon 1. Abt . 8 ^ t. Sperrst 1. Abt . 6
am 1 . Dezember Balkon 1 . Abteilung 6 -K , Sperrsitz

1 . Abt . 4 -K 50 ^ ;
am 2. und 4 . Dezember Balkon 1. Abteilung 8 <K,

Sperrsitz 1 Abt . 4 -K.

Vachverelns - Konzert.
Brahms war das erste Konzert in dieser Saison

gewidmet , das der Bachverein in der Festhalle gab .Man darf es dem Bachoerein und seinem Leiter Herrn
Max Brauer als großes Verdienst anrechnen , daß
er wieder einmal in so ausgiebiger Weise Brahms
zu Worte kommen lieh , in einer Zeit , in der fastnur noch Liszt gefeiert wird . Wie in vielen Kunst¬
fragen wird auch hier das Urteil der Zeit entscheiden,welche Kunst , die Liszts oder jene von Brahms , der
Nachwelt mehr sagte . Für Brahms konnten keine
neuen Götter geboren , keine neuen Sonnen geschaffenwerden . Als Klassizisten faßt ihn Herr Brauer auf ,der mit seinem vorzüglich geschulten Bachvereinschor ,einer ganz hervorragenden Solistin und dem immer
gleich trefflichen Hoforchester eine Brahmsseier durch¬
zuführen wußte , die wert ist. auf einem besonderen
Blatt in der Geschichte des Bachvereins vermerkt zuwerden . Ueber den musikalischen Wert der aufgeführ¬ten Werke äußerte sich Herr Brauer in einer Vor¬
besprechung , die in den Tageszeitungen Aufnahme
fand . Man kann bei den Chorleistungen des Bach¬vereins von einer delikaten Feinkunst reden , mit der
beispielsweise die Frauenchöre „Ave Maria " und
„Wein an den Felsen "

gesungen wurden . Bei der
Rhapsodie klangen aber auch die Männerstimmen
frisch und ungemein wohllautend . Lebens - und sinn¬
volle Phrasierung zeichnet die Chorleistungen aus ,die eine übersichtliche Deutung der Werke ermöglichte .— Von der Kunst von Frl . Bruntsch , der Solistindes Abends , geht eine gewisse zarte Melancholie aus ,die der Wiedergabe der Brahmslieder einen beson¬

deren Reiz verlieh . Ihr volles , prächtig gefärbtes
Organ füllte den großen Festhallesaal , ohne daß die
Künstlerin einen besonders großen Stimmaufwand
nötig hatte . Intim wirkten die Liederbegleitungen
für Orchester , die aus der Feder des Herrn Brauer
Herrühren . Als Dirigent ist Herr Brauer vor allem
Rhythmiker , doch vergißt er dabei nicht Stil zu
wahren , die dynamischen Steigerungen zu vollziehen ,
Leidenschaft und Weichheit , wo sie der Tondichter
verlangt , in die Erscheinung treten zu lassen . Was
er und sein Chor vorgestern leisteten , beansprucht
höchstes Lob . — Dem ungemein stark besuchten Kon¬
zert wohnten der Großherzog und seine Ge¬
mahlin sowie der Protektor des Vereins Prinz
Max und Prinzessin Max bei . H.

Deutscher Reichstag.
Berlin » 30. November .

Am Bundesratstisch : Staatssekretär Or . Delbrück
und Ministerialdirektor Kaspar .

Präsident Gras Schwrrin - Löwitz eröffnet 1 .20 Uhr
die Sitzung .

Ans der Tagesordnung steht zunächst die zweite Lesung
des Entwurfes betreffend die Aufhebung oes Hilfs¬
kassengesetzes .

Zu Z 1 beantragen die Sozialdemokraten im Falle
der Ablehnung dieses Paragraphen , den Reichskanzlerum die Vorlegung eines Gesetzentwurfes zu bitten , der
die zur Beseitigung der Mißstände bei den Hilfskassen
notwendigen Aenderungen des Hilfskassengesetzes enthält .

Nach längerer Debatte führt Ministerialdirektor
Kaspar aus : der Boden der Selbstverwaltung werde
durch dieses Gesetz nicht verlassen . Am Gegenteil , es ist
in mancher Beziehung den Kaffen eine freiere Bewegung
eröffnet als nach den Bestimmungen des bisherigen Gesetzes .

Äbg . Behrens (wirtsch. Vg .) : Die bisherigen Be¬
stimmungen des Gesetzes haben nicht genügt , die
Schwindelkassen nicht anfkommen zu lassen. Wer den
Terrorismus der Sozialdemokratie auf dem Lande
draußen kennt, findet , daß die Polizeiaufsicht eine geradezu
wohltätige Einrichtung ist. (Lärm bei den Sozial¬
demokraten . Sehr richtig und Heiterkeit bei der Mehrheit .)

Abg . Neumann - Hofer (Fortschr . Volksp . ) :
Wir wollen durch dieses Gesetz die Selbstverwaltung
der Kaffen fördern .

Nach weiterer unwesentlicher Debatte wurde der ß 1
unverändert angenommen . Damit ist der sozial¬
demokratische Antrag gegenstandslos .

8 7o bleibt unverändert . Das Gesetz tritt nach
Kaiserlicher Verordnung in Kraft ; ß 7 0 sofort . Damit
ist die 2 . Lesung des Gesetzentwurfes beendet .

Es folgt die 2 . Lesung des Privatbeamten -
Verficherungsgefetzes .

Auf Anfrage des Abg . Linz (Reichsp .) erklärt
Ministerialdirektor Kaspar , daß die technischen
Beamten , vor allem auch die Musterzeichner , ohne
Berücksichtigung des künstlerischen Wertes ihrer
Leistungen , in das Gesetz einzubeziehen seien .

Auf eine Anfrage des Abg . Raab (Wirtsch . Vgg .)
erklärt der Regierungsvertreter bezüglich der Werk¬
meister , daß die Kündigungsfrist ohne Einwirkung auf
das Gesetz sei.

Nach längerer Debatte wird ein sozialdemokratischer
Antrag , wonach Bureauangestellte , soweit sie mit
schriftlichen Arbeiten beschäftigt sind, unter das Gesetz
fallen sollen, abgelehnt , ebenso ein dazu gestellter frei¬
sinniger Antrag , nachdem Ministerialdirektor
Kaspar in Beantwortung verschiedener Anfragen
dargelegt hatte , daß die Befürchtungen , es würden
jene Beamtenkategorien nicht unter das Gesetz fallen ,
wenn es bei der Kommissionsbegründung bleibe , un¬
begründet seien .

Die Frage der Versicherung der kaufmännischen An¬
gestellten im Handwerksbetriebe ist von Fall zu Fall
zu regeln . Es kommt darauf an , wie der Prinzipal
die Beschäftigungsart beurteilt und bezeichnet . Bei
den Bureauangestelltcn der Rechtsanwälte hänge die
Versicherung davon ab , welcher Art die Beschäftigung
sei .

Z 2 wurde schließlich in der Kommissionsfassung
anaenommen .

Auf eine Anfrage Irl (Ztr .) erklärt Ministerial¬
direktor Kaspar , daß die Weihnachtsgratifikationen
bei der Festsetzung der Versicherungspflicht als Löhne
oder Entgeld nicht in Betracht kommen .

Zu ß S, welcher Reichs -, Staats - und Gemeinde¬
beamte , sobald ihnen Anwartschaft und Ruhegehalt be¬
willigt ist , versicherungsfrei läßt , beantragt

Abg . Schultz (Rpt .), daß die Streitigkeiten über
die Bersicherungspslicht der Geistlichen anerkannter
Religionsgemeinschaften , sowie der Lehrer , die oberste
Verwaltungsbehörde desjenigen Bundesstaates entschei¬
den soll , in dessen Gebiet die bezüglichen Korporatio¬
nen , Schulen oder Anstalten ihren Sitz haben .

Abg . Cun 0 (Fortschr . Vpt .) frägt : Wie steht es mit
solchen Beamten , die in kündbarer Stellung sich be¬
finden , und mit solchen, die in Prioatdienste über¬
treten ?

Ministerialdirektor Kaspar führt aus : Das Gesetz
schließt sich in dieser Beziehung den Bestimmungen
der Reichsversicherungsorünung an .

Auf Antrag des Abg . Mommsen erklärt Mini¬
sterialdirektor Kaspar , daß Staatsbeamte nicht
unter das Gesetz fallen , sofern sie mit Pensions¬
berechtigung angestellt sind.

8 9 wird mit dem Antrag schließlich angenommen .
Hierauf wird die Weiterberatttng auf

Freitag 11 Uhr vertagt . Vorher kleines Aktien -
und Schiffahrtsabgabengesetz .

Schluß N7 Uhr .

Berlin , 30 . Nov . Zum Schluß der Sitzung der
Budgetkommission des Reichstages ge¬
nehmigte die Kommission gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten die Bahnersatz - und Erweiterungs¬
bauten . Ferner wurden zwei Zentrumsresolu¬
tion e n - einstimmig angenommen : Erstens , in den
Schutzgebieten Organe nach Art des heimischen Eisen¬
bahnrats behufs Mitwirkung bei der Festsetzung der
Eisenbahn - und Schiffahrtstarife zu errichten und
zweitens : Im Interesse der deutschen Industrie bei
oen noch mit Frankreich infolge der Abkommen über
Marokko und Aequatorialafrika zu schließenden Ver¬
träge in Verhandlungen über eine zweckentsprechende
Aenderung der neuen französischen Tara -Bestim¬
mungen vom 27 . August 1911 einzuleiten .

Handel . Gewerbe nab Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse
vom 30 . November .

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung
per 100 Lg bahnfrei .

Weizen, Pfälzer , neu . 21.50 bis —
» norddeutscher . 21.75 . 22.-
„ russ. Azima . 2325 tk "

23 .— » 23 .25
„ Krim Azima . 24.75 v —.—
„ Tagan .og . 23.- ^ 23.25
„ Saxonska . —.- o —.—'
„ rumänischer . 22.25 „ 22 .75
„ am . Wmter . 22.25 1/ -
„ Manitoba I . 32 .75
„ La Plata . . 22L0 „ 22.75

Kernen . 21.50
Roggen , Pfälzer . 19.— - 19.25

„ russischer . 19ch0
„ norddeutscher . 19.25 „ 19.50

Gerste , hiesige . 22.25 - 22 .75
,. Pfälzer . . 22 .75

Russ. Futtergerste . 16L0
Hafer , badischer neuer . 19.— „ 19.25

„ russischer . 19.— » so .-
„ La Plata . 17.75 „ -

Mais , Donau . 17.75
„ La Plata . 18.—

Kohlreps , deutscher . 32.25 Hk -
Wicken . 20.— ,, 21.-
Kleesamen, Luzerne ital . . 118.— „ 129.-

» Provenc . . ISO.— „ 140 .-
,, Esparsette . 40. - „ 45.-

Pfälzer Rotklee . . 158.— „ 162.-
Italiener Rotklee . 135.— „ 145.-
Leinöl , mit Faß . 71.- kk —
Rüböl , in ,zaß . 74 — kk "
Backruböl . 80.—
Fein - Sprit , Is , verst. 100 "io

„ 1a , unverst . lOO ->/<> . .
Roh -Kartoffel -Sprit , verst. 80/88 .

„ „ ,» unverst . 80/85 .
Alkohol, hochgr., mwerst . 92/94 . .

„ „ „ 85/90 . -
^ „ (Nr . 00 0 1
Weizenmehl < gz — 31 —

'

188.-
63.—

185.30
63 .30
63.30
62.30

! 3
22.-2g _ 27 50 26 .-

Roggenmehl , Nr . 0 27.50 , Nr . 1 25.—.
Tendenz : Weizen, Roggen und Hafer unverändert ,Brau - und Futtergerste und Mais fest .

Mannheim , 30. November. Leinsaat33 .50 M. disponibel.
Fntterartikel Notierungen .

Klceheu M . 10.50, Wieseuheu M . 9.50, Stroh M . 5.—,
Weizen-Kleie M . 13.—, getr- Treber M . 14.50. Alles
per 100 Kilo .

Industrien .
K . Karlsruhe , 30 . Noo . Die Zellstoffabrik

Waldhos wird , falls nicht unvorherzusehende Um¬
stände emtreten , wieder 15 Prozent Dividende
verteilen (w . i . V ) .

Schiffahrt.
Hamburg . 29 . Nov . Die nächsten Abfahrten von

Post - und Passagierdampsern finden statt : Nach Neu
york : 2. Dez . „President Lincoln "

, 9 . Dez . „Presi¬
dent Grant "

, 12. Dez . „Amerika "
, 23 . Dez . „Pennsyl¬

vania "
, 30. Dez . „Blücher ", 4. Jan . 1912 „Pretoria ",

6. Jan . „Moltke "
, 13 . Jan . „President Lincoln "

. Nack
Boston : 9 . Dez. „Bethania "

, 28 . Dez . „Bosnia .
Nach Baltimore : 9. Dez . „Bethania "

, 28 . Dez.
„Bosnia "

. Nach Philadelphia : 7 . Dez . „Gras
Waldersee "

, 21 . Dez . „Pisa "
. Nach New Orleans :

12 . Dez . „Monomoy " . Nach Westindien : 4 . Dez.
„Patagonia "

, 4. Dez. „Sachsenwald "
, 7 . Dez . „Syria ,

16. Dez . „Calabria , 19. Dez . „Schwarzburg "
. Nach

Mexiko : 1 . Dez . „Dpiranga , 2. Dez . „Westerwald ",
14. Dez . „Fürst Bismarck ". Nach Ostasien : 1 . Dez.
„Spezia "

, 15 . Dez . „Goldenfels "
, 15 . Dez. „Preußen ,

29. Dez . „Fürst Bülow "
. Nach Wladiwostok :

20 . Jan . 1912 : „Japan " . Arabisch - Persischer
Dienst : 5 . Dez . „Ekbatana ".

Mitgeteilt durch Jos . Wilh . Roth , Leopoldstr . 4.

Terminkalender.
Freitag , den 1 . Dezember 1911.

2 Uhr : Herzog , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Ver-
steigenmg im Pfandlokal Steinstraße 23.2 Uhr : Leit ermann , Gerichtsvollzieher , Zwangs -
Versteigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.2 Uhr : Lindc -nlaub , Gerichtsvollzieher , Zwangs -
Versteigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.2 Uhr : Heizmann , Gerichtsvollzieher,Zwangs - Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 28.2 Uhr : Sprich , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

IvIsArsokivoke Iluksbsnvlits.
30 . November 1911 .
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Samstag , Sonntag und Montag

>- g »»aks Husslvllung
von Kanarien, präp. Vögeln und Kaninchen , verbunden mit Prämiierung
m»d Verlosung in den Lokalitäten des Gasthauses „ Zum grünen Berg " ,
Aaiserstraße 83 . Ein reichhaltiger GlückShafe « bietet Gelegenheit , einen
feinen Kanariensänger öder ein Kaninchen zu gewinnen .

Eintritt 20 Pfg . Kinder haben in Begleitung Erwachsener freien Eintritt.

verlliiiike
Stadtteil DaMden .
Ein neues Haus , sehr hoch rentie

rend , mit eingerichtetem Laden, zr
jedem Geschäft geeignet, auch als
Privat , sehr billig zu verka
Näheres im Kontor des Tagblattes .

Schöne Glaskäsige für kanarien
und Wakwögei sind billig zu haben.

Amalienstraße 8, 2 . Stock .

cm

Häusverkauf.
In

^
nächster Nähe von Durlach ist

schönes Landhaus mit ein-
gezäunlem Obstgarten, 1800 ^ 1 m ,
umständehalber um den billigen Preis
von 6500 zu . verkaufen. Auskunft
erteilt Fr . Vetter , Durlach, Karls¬
ruher Allee 11 .

Haus mit Restaurant
m feiner Stadtlage hier zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 2024 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Haus mit Baugelände.
nur mit 1 . Hyp . belastet , geg . hies
Rentenhaus zu vertauschen . Offer¬
ten unter Nr . 2008 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Bauplätze
in der Südftadt sind einzeln oder zu
sammen zu verkaufen, eventl. wird
Baukredit gewährt . Interessenten
wollen Offerten unter Nr . 1978 an
das Kontor des Tagblattes abgeben .

7T7
Grundstücke bei Rüppurr

zu verpachten
111 a 6 gm Wiesen in den Spital

wiesen ,
BO a Wiesen in den Lochäckern,
11 a 63 qm Acker im Hegenich .

Näheres tägl . zwischen 11—3 Uhr
bei Frau Haug, Jollystraße 20.

Sehr billig zu verkaufen eleg. Plüsch -
Diwan m . Taschenbezug, Vertiko mit
Spiegel , bessere Chiffonniere , Zimmer¬
tisch , 2 franz . Betten, 6 Stühle , alles
wie neu : Karl-Friedrichstraße IS , eine
Trevpe rechts.

Gelegenheitskauf.
Bücherschränke,

nußb. u. eichen, teilweise noch roh ,
in jeder Farbe zu beizen , empfiehlt

Böses Sirrmann , Herrenstraße 40.
1 goldene Dameauhr . 14k ^

sehr billig zu verkaufen: Ar. Wid-
mann, Kaiserstraße 225 .

Weibnachsqeschenkei
1 O/K-Piston mit Zubehör,

sowie
1 » Klarinette mit Etui,

beide in tadellosem Zustande, wenig
gespielt, sind billig abzugeben. Näh.
Gartenstrahe 62, 3 . Stock rechts .

Geige,
gutes, alles Instrument , als Weih¬
nachtsgeschenk geeignet, ist zum Aus¬
nahmepreis von 50 -4< zu verkaufen.

Augustastraße 8, 2 . Stock r.
Prachtvolles Speiseservices für 12

Personen, noch nicht benützt , sowie
ein neues Meisseuer Kaffee -Services,
6 Personen , zu verkaufen. Gefl .
Offerten unter Nr . 2000 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Zilher .
gut erhallen, ist für 10 -4l zu verkau -
fen : Augartenstr . 31, Hinterh., 1 . St .

Herren-Schreibzimmer .
ein flämisches , beinahe neu, bestehend
aus elegantem Bücherschrank , Diplo-
maten - Schrelbtisch , Schreibstuhl, 1
Tisch , 8 Lederstühlen, im Auftrag zu
verkaufen im Auktionsgeschäft von
2 . hischmann . Zähringerstratze 29.

Karlstraße 42 sind einzelne Möbel
und verschiedene andere Hausgeräte zu
verkaufen. Einzusehcn zwischen 9 und
11 Uhr .

Beinahe neue, gepolsterte Bank
14 -4l , 2 Konsolen mit Spiegel (Ba¬
rock ) zusammen 140 -4t , 1 antikes
kl- Buffet 150 >lt , 1 schönes Vertiko
10 -4t , Chiffonniere, 2tür ., neu , 48 -4t,
1 groß., starker, viereckig. Tisch, nuh-
baum , mit gedr. Füßen u. 2 großen
Schubladen 14 -4t , groß ., viereckiger
Wirtstisch , Hartholzplatte, 10 -4t,
moderne schöne Küche mit Messing¬
verglasung 95 -4t, 1 Sofa , neu aus¬
gearbeitet , 18 -4t , schöner Nachttisch
mit weißer Marmorplatte 10 -4l, 3
gleiche , schöne Stühle , zus. 6 -4l ,
gedeckter Gasherd 10 -4t, hochfeine
Petroleum-Ampel 15 -4t , schöner" üster mit Zuglampe 35 -4t , Ueber -
r>eher 3 . 4 , 5 und 10 -K , Anzüge,"eu, 15 Brockhaus-Lexikon , 17
Bände, zus . 40 -4t, eleg . Frackanzug
A -<t , eleg. Gehrockanzug , schwarz,
vO -4t , schwarze große Tafel für Ke¬
gelbahn 1 .50 -4t , sind zu verkaufen.

Lessingstraße 33 im Hof .

Ein gebrauchtes Sofa , neu über¬
zogen, nebst zwei Lehnsesseln werden
billig abgegeben . Näheres Scheffel¬
straße 50, parterre.

Billig zu verkaufen gute Roßhaar¬
matratze, ganz neu überzogen, 36 -4l .
Näh. Körnerstraße 30 , Werkstatt.

Wegen Wegzug billig abzugeben
1 Bettlade mit Rost, Nachttisch,
Waschtisch , Küchenschrank, Eßtisch , kl.
Tisch, kupferfarbene Plüsck̂ arnitur
mit Z Fauteuils , Spiegel, Bilder , kl.
Regal: Stefanienstrahe 34 im Hof .

Büsten.
Partie Büsten und ganze Figur ,

auch für Kinder in Pappe und Rohr¬
geflecht, werden billig abgegeben .
Auktionslokal Hardtstraße 27, Tele¬
phon 2291 .

Groß . Spiegelfchrank 75 -4l , Flur¬
garderobe, echt eichen, 16 -4t , eleg.
Plüschdiwan 35 -4t , Chaiselongue, gut
gearbeit., 24 -4t , groß. Trumeau 29
Mark, eintür. Kleiderschrank 14 -4t,
eis . kinderbettslelle 9 -4t , zu verkauf. :
Werner. Schloßplatz 13, Eing. Karl-
Friedrichstraße, parterre rechts .

Eine gut erhaltene Nähmaschine ,
für Hand - und Fußbetrieb, System
„Pfaff" , ist zu verkaufen .

Westendstraße 19, 2 . Stock .
Sehr gut erhall. Influenzmaschine

(Scheibendurchm . 25 cm ) geg . Bar¬
zahlung zu verkaufen.

Kriegstraße 160 , parterre r .
Ein sehr gut erhaltener k- tiota -

Ippsi -sl (9 X 12) , billig zu ver¬
kaufen : M . Kaufmann , Bunsem
straße 12, 2. Stock . Anzusehen täglia
zrvischen 1 und 2 Uhr.

Ski -Ausrüskung
für Dame, bestehend in Skiern ,
Stöcken, Schuhen, Mütze u . Hand¬
schuhen, ein antikes , eingelegtes
Himmelbett und ein hochelegantes
Elsenbein-Lhisfonkleid sind zu ver¬
kaufen . Zu erfragen im Kontor
des Tagblattes .

Zu verkaufen ein vorschriftsmäßig.
Ski-Kostüm

für Dame von mittlerer Größe und
ein elegantes Gesellschaftskleid für
große, schlanke Figur : Weinbrenner-
straße 2 , 1 . Stock.

Ein hochfeiner , russischer

Pelzmantel,
neu, sehr billig zu verkaufen:

Gabclsbergerstraße 4, pari .
Frack m - t Weste und Gehrock .

Maßarbeit, wie neu, abzugeben. Wo ?
zu erfragen im Kontor des Tagblattes.

Schwarzer Gehrock und Weste .
Damenkleider , mehrere Jacken ,
M8llteI,Kostii »>e (hieioon1Foulard -
seide) billig bei Müller , Kaiser¬
straße 167 , 4 . Stock.

Augartenstraße 47 , 4. Stock rechts,
sind ein getrag. Herrenüberzieher und ein
neuer Knabeniibcrzieher , für das Alter
von 10 bis 15 Jahren, billig zu verkauf.

Badewanne .
Eine sehr gut erlmltene Badewanne

(ganz aus Kupfer) ist mit sänitl . Zubeh .
billig zu verkaufen. Zu erfrag . Garten-'
trage 66 I.

Gasherd-Verkauf ,
ein weißemaillierter, mit Backofen ,
4 Loch , nur einigemal gebrannt , ist
sehr billig im Auftrag abzugeben :

Karlstraße 20.
Herd - und Ofenlager .

Mil - ii . HttdMckils.
Drei Junker L Ruh- Oefen Nr . 4,

Nr . 2 u . Nr . 212 sehr billig im Auf¬
trag abzugeben. Irische Oefen in je¬
der Größe , sowie ovale und Füllöfen.
Emaill- u . lackierte Herde , gebrauchte
Herde in verschiedenen Größen.

Herd - und Ofenlager ,
Karlstraße 20 .

Ein Herrschlistsherd
und einige Chreiser-Herde werden
unter Garantie billig abgegeben .

Herdschlosserei Schillerst! . 4 .
Schlosserei Dürr . Hirschstraße 30,

ind verschiedene Herde zu verkaufen.
Ebendaselbst können Platten geliefert
werden nach Wagnerschen Modellen.

Gaslampen
mehrere gebrauchte und einige zurück-
gcseßte , billigst : Adlerstr 44.

MkM-Vttkus,
eine dreiarmige, mit Zug, beinahe
neu, sehr billig abzugeben : Karl¬
straße 20, Herd - und Ofenlager.

Gcschästs-Verlmus.
Sehr rentables Geschäft mit über 100000 Mark Umsatz ist

billig zu verkaufen . Nötiges Kapital inkl. Betriebsmittel 15 000 bis
18000 Mark . Jetziger Inhaber würde zur Einführung des neuen
Besitzers noch eine Zeitlang mit tätig sein. Gefl . Offerten unter
"Nr . 2012 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Dreiflammige Gaskrone ,
Bronze , billig abzugeben : Schubert¬
straße 22.

Gaslüster
mit 5 Glühlichtern versehen , modern
und fast neu , wegen elektrischer Ein¬
richtung preiswert zu verkaufen:
_ Riefstahlstraße 8, 2. Stock .

G eiegenheitskauf .
1 Schottland« Pony , 112 am hoch,

mit Dogcart (Gig) und 2 Geschirren
billig abzugeben. Gefl . Offerten unt.
Nr . 1949 an das Kontor des Tag'
blattes erbeten .

Herders Sonvers.-Lexikon
zu kaufen gesucht. Gefl . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 1999 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Zu kaufen gesuckff
Richard Wagners gesammelte Schrif
ten und Dichtungen . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 2014 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Ein gebrauchter, aber gut erhalte¬
ner , kompletter Wurstkessel wird zu
kaufen gesucht. Offerten unter Nr.
2022 an das Kontor des Tagbl. erb .

Eisen-Träger,
alle, in jeder Stärke , für Bauausfüh¬
rung per sofort gesucht. Off. u. Nr .
1946 an das Kontor des Tagbl. erb .

Mer -WkibmOine .
gebraucht, aber tadellos erhalten, ge¬
gen bar zu kaufen gesucht. Ange
bote unter Nr . 2002 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Gukerhallenes klndergärtchen
zu kaufen gesucht:

Kriegstraße 38.
Lin länglicher Airmenschild

ofort zu kaufen gesucht. Gefl . Os'
erten unter Nr . 2004 an das Kon¬

tor des Tagblattes erbeten.
Junker L Ruh-Ofeu

Nr . 2» zu kaufen gesucht. Offerten
unter Nr . 2005 an das Kontor des
Tagblattes erbeten. _

^ Gänselebern
I werden fortwährend angekauft :
I Erbprinzenstraffe LI , 2. St .
I G . Meeß , geb. Stürmer .

kn- Ullll Vöi-llLiilz -kWvIiillt
ti Vemlrsud

nknusnune
52 Kronenslrskv 52

smpüeblt sied sekr geeinten
klvrrsebaktsn rum ^ nlcsuk ge¬
ling. Herren- unä Damenlilei
äimg, Uniformen aller ^ rr ,
Leduks, dlvdel , Letten etc.

b «»sttcsi »1e genügl

harrn-, Heb- und
Aegenlelle

werden stets zu höchsten Tagespreisen
gekauft : Schwanenstraße 11.

Memctil
kllll MlM- UeMH,
Kssang- u. Klsvisrlekrsrin,

Narkgrskenstrasss 36 III .

MklsM M Mmrd,
M Smlss II-I VlI

Z- i M .

kw 4. 0«r«« b«r beginnt sin

Isnr -
nnä llünnen noed

Damen unä Herren äaran teil-
vskwso. ^nweläungsn erbitte

baläigst
n .

kerokarästrake 9.
XL . Lester Dntsrriedt bei

billigstem Honorar. (-4! 10.— .)

soviv sollte

Lmsills -öilcisr
für Si-osoksn . ^ ndängsr u . ligs.
uaok fscisr Ldotograpdis anru-
kortigsn , in nur sodövstvr L.us-
tüdrung. Orosss ^ usvakl Fas¬

sungen auk Lager.

k'n. iiilirliHHsnn , kolcksolimieck,
Naissnnffi -a » » « 22 S ,

lölspdon 3V28 . knruf ktadi - gsng .
Mrkslätte u. Vsi-Ksufsloscal kur Kolli- u . Silbvmvaren .
VleilwselikZervkenlli : feiler krt . Kein Isileii, billige kreier.
Tnsuvinga . Vei -galcksn , Versilde >-n »

kspsrsluron zvoräon ialiollos ausgofüsint .
Kiloilf. gsukbrltimg , Isimli nn sliem Lilil, Silder. Ir .IIsntsn etc.

Anerkannt guter
INittaqskisch

zu beliebiger Zeit wird empfohlen.
Gutenbergplatz 1 , 4 . Stock .

MlSetk, Mse Dame
sucht anregenden Briefwechsel. Of¬
ferten unter Nr . 2010 an das Kon
tor des Tagblattes erbeten.

Ersucht
wird derjenige, welcher ein Weinfaß
gekauft hat mit dem Namen I . We¬
ber, Nr . 655 , Lt. 152, seine Adresseim Kontor des Tagblattes abzuge¬
ben . Sämtliche Auslagen werden
vergütet.

Lll 6 üts llvüdsrtroösll
uns döstsn Oskir ^ L-

sssssoväoii Lattsns

I per 2tr . LIK . 4 . 001

ewpllsdlt frei Letter

rSkringorstnsKs 42

Telephon 392-

Lwpsehis woinen soeben sin-
gstrvstenvn

( SLklonTss
ru 2 .SO unä A ^4! äas kknnä

als pnskNsoliv »
IVeidnovkk -Kösvkonlc .

Loks ksksronLsa Inster gratis .
^gpKMONt , Lunssnstr . 12 III .

Eier

Untsrriolil in sllsn
moäsrnsn Sprsvftsn

Xaiserolrsko 132
— Dslspkov 1666. —

Lvr llekrer äse botrokointoa
ttatiov .

krospekt mrä krodvstnnäs . !
gratis.

LSodste ^usMiolwuvgsv .

rische Sendung, das Stück v. 7*i- ^ an.
Garantiert reinen

Blütenhonig
per Pfund ll . .

Täglich , ftische , selbstgemachteEiernudeln.
Spanische Weine
offen und in Flaschen von 52 an

per Liter empfiehlt

Franz Heft ,
Amalienstraffe 48 .

WWMM . I

kervieWIiguiiM
aller krt .

Nsns vingsn
NtlitNs I. i . IsIIlMls. Zit I

nt Wrlutlrtr»« « Ik.
Dedsrnabms aller sonst
vorlron ,menäen masodiovv-
sekriftlloben Arbeiten . —
Lieferung naed ausrrLrts .
dlustsr unä Lwisangedols

su Diensten .
Vsrsedvisgsndsit sieder.
Dis kreis« sinä billigst.
Lnksrtignvg sodoellstens.
Luskiidrnng poinllcb gv-
wisssndakt nnä sauber.

Geflügel !
in nur bekannt feinster , srischgeschlachteter

Mastware, freibleibend:

Bratgänse Psmd 80 Psmig.
Brathahne«
Ponlets „
Poularde « ,,
Suppenhühner, ,
Ente « „

von Mk . I . IO bis Mk . 1 .S0
„ „ L .50 „ „ 1 .80

„ 8 . 50
„ s .oo

S.00 . S SO

s 00
^ 2 00 ,

Waldstr. 61
(Ludwigspl .)

Prompter Versand nach auswärts .

W . Kloster Telephon
1837.

i wM - cim i
wiß Lontrottstempsl , Mr . Lrikofte, per 8 t . 10 kk .

Koctl - un^ kselr-kier
von 6 kk . S.L.

IlletorukK frei ins Zaus .
LosteUrlnxen erbeten per kostkarte , lei . 2811

otter im litten Lroneiistraüs 35 .

kills-AMmR krsuno ,
35 KronsnstraLö 35 . Toleptz . 28l1 .

LittiKste LWUKSvsutztte kär ^ ietterverkLuker .

krokksrrogl . Hoflieferant «mpLsKit grosso ^ usv»u

Frieäriek Alos ülzr fetten
! l^. VkoIkkL8okn's0ötaiI - k'arfijmerie ---- M Damen asit kör Nerren - - -
llaiserstraks 104 , Dsrronstr.- Lolce, in 5HIbsr, Lrvnrs, lot , 8 tabl sie.

Svkndkssoklanstalt mit
vlvktr . Lotrisd .

Lapsllonstrasso 10
nnä

Darlaobsrstrassv IS .
Lntorttgnng naod las » ,

l -agsr in tsrtigsn Scknk'
vsrvn änssorst killlg .

Inkabsr :

weitestes unä
Isistun gsfMigstes
Ivrarcigss Institut

am kiatao.

Ikeatet - ?lussülimngen
kür alle Gelegenbeiten.

llumorisiische llerren- und Vsmen-Vorträge
kür Gesang -, Militär- unä Sportvereine etc. empkieklt

klüllsr , ksiusibverlag,
Ksiserstrssse 221 Xsrlsruke , lelepkon 1988 .
Ou »« mktsen «iangSN u . Kataloge bitte ru verisngen .

LS



-

Statt bssonrlsrsr /Vnrsigs .'sociss - ^ NLsigs.
Heut« morgen 5 Ilbr eutsobliek sankt weine liebe k>an, unsere

gute Vlutter , Oroüinutter , Lebvviegernmtter, Lebwägerin und laute

ffsu Lanolins I-Issn ^ sl
gsb . Stsinmstr

naeb langem , sebwerew beiden iw Hier von 73 dabren .
Larlsrnbe, 29. November 1911 .

Iw Nawsn der Hinterbliebenen :
Ludwig l-issndsl , ^It-Ltadtrat ,
Or . I>udvdg i-isenclei , Ltabsairt.

Feuerbestattung I 'reitag, 1 . Dezember , ^ 1 I7br.

Ueiknscktsposilcsrten
Ueiknsektsgrüsse, Zkslencker 19 -2

in größter Nnswadl swpüsblt

( » ^ Elglör , Kmrli . jkilliekerrat.
-lerrensirssse 21. Lelepkon 1S6S.

Nm Lonnabend, den 25 . November , wurde uns
unser lieber Dreund und Mitarbeiter

»m Op . ilarl 8vkmil!t
durob einen xlötrliobsn lod Mb entrissen.

IVir buben ikn in der dürren Zeit seiner
Tätigkeit als Mensob und Mitarl -eiter boek
sobLtren gelernt und werden sein Endenden in
Lbrsn balten.

vie keriliten lief keseiiMetelle lüi' klettfiritete -
vel'Mlllilig Keltin .

*kilrsn6 « n, IlN« *»« i»Ni » Svk «»« nlr .

v-uo «» ig

UavLk. , llarlsrads
da -ssrstr . U2

vmxk ^klen
gslläselniük

jessr ^ rt
kürvamenu llorrsn

Lvksnpvs
doolttotus spurte kkouüsttoii

reävrL-8wlL8,
Kegknsedirms,
kortemolluaies

aus lluedtouloäer , Lusssrst sollä .
Lravattea

io äsn neuesten Normen , 8toüso
rmä ksrbenmusterv.
Sosknirägsr

aller L^stews.

( /w/
'
c/ae/

'

KloSerm Asm// « / '

F

2 ^ 7/-a - oLk/§/et/e/7r - L/?ci/a

^ az -a - ock/s/st/e/ '-? -
e/eAauk, §ol/ck,

Ma/V - or//s/e ^e/7r - Ac/ /

Statt jeder besonderen Anzeige.

Todes-Anzeige.
Verwandten und Bekannten machen wir die schmerzliche

Mitteilung , daß mein lieber Mann, unser guter Vater, Groß¬
vater, Bmder , Schwiegervater und Onkel

, KLlkkmrillkr ,
heute vormittag 11 Uhr an einem Schlaganfall verschieden ist.

Karlsruhe, den 30 . November 1911.
Erbprinzenstr- 3b

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Sophie RHle. B. Kicher.
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag b's3 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt .

NLllute kMkiie
I Siln^IrSellHotterle

2iodun -r siekor 9 . Oorombor .
3288 lltggpwwno .

458l )0 ^
lklauptaowiau

S . lOOO ^
327 6sxvi,ms

150110 ^
2960 üowians

10800 ^
I nsv ü l lille N l« ° IlI > l!.. PSt >,
«.Ubv a IIIIIt. »»o Urte A N.
«mpLsbItllMtt .- llotor»sdmsr

t . 81ÜPM6P ,
Uesttliiep >. k., loogittor» III?.

^L ?-
'
- 3
8 Ü

»»
«-
S3-?

v Ig

»Lu
g . '
o-l, ?v
- § '
» L§

eroKnet !
KÜ! ll: !ivkl'80l'gWg8Sli8ls !t irsckplilie,

Vei ' wigsli ' sssv 34

liefert tsglick tiyglsnisvb gereinigte, tiekgekübllo,

sinvsnclkrsis VollmIIck
frei ins ltaus, das bitor in I^ianvksn m 24 >*9g . , ottvn 22 p §g . ,

lülsgsniniivl » 14 ^ g .

^uvii wird in der Anstalt 2ilok abgegeben.
. - 7- ^ elvpkonnuf 1848 .

»oo^e/'os — o^en uo</ ,» Äŝ s/Vs« —

, </es Äais/r » - ^ e^e/ns .

1vll68 -KN26ig6 .
LobwerLsiküllt mavdeu wir b'rsuudsu uod Le-

dauvtou dis truurisss Mitteilung, dass uuser lisbsr
6atts , Vater , Bruder, Lebwager und Ondel

tisturrsin « lisckweins
rot ui -ck voik , von 60 ? t'»-. an ,

8Ie8iLinsI - un8 vv » sei »1« »Linv
otkeii uoä in blasobsa von Lllr. 1.— an ,

Vognsv
« «rktsn Weinki »snit , xroko l 'I . llllc. 3 .— , lilsius kl . Lld. R.66 .

ivsnisclis V/eInksnc » ung ,
LS , beim Ltopbansbrunnon .

OllpiLtian lülanntiei? 8 Gelegenheitskauf
l-okomotivfülirer

Donnerstag, den 30. Vovewber , ^ 3 Dbr, in ssivsw
54 . DebensMbre naeb dürrem, sodvsrem Beiden
sankt entsoblaken ist.

vie liettrauernllkn »mterbüsdenen .
Larlsruds , 30 . November 1911.

in Schuhwaren für Herren , Damen und Kinder,
dauerhaftes Fabrikat in allen Größen , nur moderne Fassons ,
sowie Winterschuhwaren , in Kamelhaar , Filz und
Lodenstoff zu Versteigerungspreisen .

W. Krüger, Auktionator,
Adlerstraffe 40 .

llollänUisoke

in keinster Qualität eingetrokkeu
bei

( sei ttsgee
Soßlivkonsnl

Lrbpnnrenstrsbs, uäobst dem Roudellplatr .
lelepbou 358.

2 um dilligsn Nsukksus
Ml» Stsotl un6 t»sn «I.

Lwxkodlv go»ws»v a »»SN«st,i ii» SvkuI » Hi» si > en unil
Nsnnsn - ItaiiFektioi »

LN kvr » dL «»«tLten L' i»vi »«n . -Mg

^iosG

NI Lrösstsr ^ usvskl dsi

I- . pH . ^ Vllkelm
rslöpkon I8ÜS Nr>nl » i»ul >« daioevstv. 205

Nabatt- 8pav - Vei -eIa .

„ Lum Killten 8 suiksus '
liekert raseb und billigmiimriM dis L. s. ülllllei-rede üstlilietilisiiilliilig m. d. N

UittsrstrLsss 1, vius 1' repps kook
Litt« xsuau am
61o kirma ru ssbeu .

H«Ns «»s1^s »»s
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